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Marktstudie von Daimler Benz, 1900 
 

«Die weltweite Nachfrage 
nach Autos wird 1 Mio. 

nicht übersteigen, 
insbesondere wegen der 

begrenzten Anzahl an 
Chauffeuren.» 

 



Reality Gap – schnelle Technik, 
langsamer Mensch 
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Definition Konsum 



Digitalisierung durchdringt alle Bereiche 

de
.s

lid
es

ha
re

.n
et

/s
ap

/9
9-

fa
ct

s-
on

-th
e-

fu
tu

re
-o

f-b
us

in
es

s-
in

-th
e-

di
gi

ta
l-e

co
no

m
y-

20
17

 



Der Konsument von Morgen: global, mobil, 
kurzfristig, vernetzt, alt, gestresst, anspruchsvoll 
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And the oscar goes to... Amazon! 
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Alibaba: Zahle mit deinem Gesicht 
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Citizen Score 
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Ein neues Ökosystem entsteht 
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Mixed Reality hyperindividualisiert den Raum 
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Wer bestimmt in Zukunft die Spielregeln? 
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Menschen und Maschinen werden Teil des 
lernenden Systems 
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Tesla Fleet Learning 





Der Nutzer muss immer weniger tun, um zu 
konsumieren 



Kernkompetenzen von Dienstleistern 
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§  Direkte Beziehung zum 
Kunden 

§  Kundenbindung 

§  Bündelung. Alles aus einer 
Hand 

§  Produktekenntnis 
§  Produktauswahl 

§  B2B-Kompetenz bis zum 
Laden 

§  Frische 
§  Verfügbarkeit 

Consumer Stationary Products 

§  User-Nähe durch Data 
Analytics 

§  Peer-to-Peer-Beratung 
§  Hyperindividualisierung 

§  B2C 
§  Geschwindigkeit 
§  Vom 2D zum 3D 

User Delivery/Download Services 

Friend Stream Relationships 
§  Ökosystem 
§  Social Hotspots 

§  Erlebnis-(Mind-)Design 
§  Peer-to-Peer-Endorsment 
§  Match-Making 
§  Serendipity 

§  Permanent online 
§  Instant 
§  Individual is the address 
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Wer beherrscht das smarte Interface zum 
Kunden? 
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Steuerung 
(Frontend) 

Bewirtschaftung 

Marktplatz 
(Backend) 



Soziale Akzeptanz für technische Innovationen 
in der Mobilität ist hoch 
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Zugang Mobilität 

Bereitschaft für  
Veränderung 



Zwei Strategien zur Transformation 

1 Hierarchie 2 Netzwerk 

Prozess/ 
Perpetual Beta 

Ordnung/ Effizienz 



Mobilität im 20. Jahrhundert war Auto-Mobilität.  
Mobilität im 21. Jahrhundert ist vernetzte Mobilität. 
 
_ Mobilität wird mehr denn je beeinflusst von digitalen Innovationen, die 
   das Verhalten des Endnutzern verändern. 
_ Individualisierung im Service Public ermöglichen 

_ User-Mentalität: Mehr in Journeys denken statt in Fahrplänen 

_ Industrielle Strukturen in der Mobilitätsbranche überwinden 
_ Föderalistische Prozesse vs. globale Player 
_ Wie kann ein intuitiv funktionierendes Ökosystem für Mobilität 
   aussehen? 
_ Wer hat darin die Deutungshoheit? 
_ Experimente wagen: Chancen der Peripherie nutzen 
 
 
 


